
1 Beschaffer

1.1 Beschaffer

Offizielle Bezeichnung: Landesamt für Umweltschutz Sachsen-Anhalt

Art des öffentlichen Auftraggebers: Obere, mittlere und untere Landesbehörde

Haupttätigkeiten des öffentlichen Auftraggebers: Umweltschutz

2 Verfahren

2.1 Verfahren

Titel : Arten-Monitoring nach Artikel 11 und 17 der FFH-Richtlinie in Sachsen-Anhalt: 
Vollständiger Durchgang des Stichprobenmonitorings des Feldhamsters (Bundes- und 
Landesmonitoring) 2027-2028

Beschreibung: Gegenstand der Ausschreibung ist die Durchführung eines 
vollständigen Durchgangs des Stichprobenmonitorings des Feldhamsters (Cricetus 
cricetus) in Sachsen-Anhalt im Rahmen des Bundes- und Landesmonitorings nach 
Artikel 11 und 17 der FFH-Richtlinie. Die Leistung umfasst insbesondere die 
Vorbereitung und Durchführung der Geländeerhebungen auf festgelegten 
Monitoringflächen und -gebieten in den Jahren 2027 und 2028, die Erfassung 
populations- und habitatbezogener Parameter nach den vorgegebenen 
Monitoringkonzepten, die Bewertung des Erhaltungszustands der Art nach den 
geltenden bundes- und landesspezifischen Bewertungsschemata sowie die 
Aufbereitung, Dokumentation und Bereitstellung der erhobenen Daten. Bestandteil des 
Auftrags sind ferner die Erstellung eines Zwischenberichts sowie eines abschließenden 
Endberichts für den vollständigen Monitoringdurchgang einschließlich digitaler 
Geodaten, Datentabellen und weiterer Dokumentationsunterlagen.

Kennung des Verfahrens: 5ae0b563-feb3-40e4-9768-77446f2be924

Interne Kennung: 43.16/01/2026

Verfahrensart : Offenes Verfahren

Beschleunigtes Verfahren: nein

2.1.1 Zweck

Art des Auftrags: Dienstleistungen

Hauptklassifizierungscode (cpv): 90700000 Dienstleistungen im Umweltschutz

Zusätzlicher Klassifizierungscode (cpv): 90721700 Schutz gefährdeter Arten

2.1.2 Erfüllungsort

NUTS-3-Code: Halle (Saale), Kreisfreie Stadt (DEE02)

Land: Deutschland

2.1.4 Allgemeine Informationen

Rechtsgrundlage:

Richtlinie 2014/24/EU

vgv - 

2.1.6 Ausschlussgründe

Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung

Rein nationale Ausschlussgründe: 

5 Los



5.1 Interne Referenz-ID Los: LOT-0000

Titel : Arten-Monitoring nach Artikel 11 und 17 der FFH-Richtlinie in Sachsen-Anhalt: 
Vollständiger Durchgang des Stichprobenmonitorings des Feldhamsters (Bundes- und 
Landesmonitoring) 2027-2028

Beschreibung: Die Leistung umfasst die Vorbereitung, Durchführung, Auswertung und 
Dokumentation des Monitoringdurchgangs. Hierzu gehören insbesondere die Auswahl 
geeigneter Untersuchungsflächen innerhalb der vorgegebenen Flächenpools des 
Landesmonitorings, erforderliche Abstimmungen mit Flächennutzern und 
Bewirtschaftern, die Durchführung der Geländeerhebungen nach den verbindlichen 
methodischen Vorgaben sowie die Erfassung und Bewertung populations- und 
habitatbezogener Parameter.

Die Geländearbeiten sind in den Untersuchungsjahren 2027 und 2028 durchzuführen. 
Jedes Monitoringgebiet ist innerhalb des Vertragszeitraums einmal vollständig zu 
bearbeiten. Die Bearbeitung soll grundsätzlich jeweils etwa zur Hälfte in den Jahren 
2027 und 2028 erfolgen; Abweichungen von bis zu 10 % zwischen den Jahresscheiben 
sind zulässig.

Der Auftrag erstreckt sich auf insgesamt elf Monitoringgebiete in Sachsen-Anhalt. Je 
Monitoringgebiet sind die festgelegten Flächen des Bundesmonitorings sowie die 
Flächenpools des Landesmonitorings zu bearbeiten. Pro Monitoringgebiet ist dabei 
regelmäßig eine Ackerfläche von insgesamt rund 350 ha zu untersuchen; hiervon 
entfallen aufgrund der vorgegebenen Kartiermethodik etwa 70 ha auf die tatsächliche 
Kartierfläche. Die Bearbeitung umfasst die im Monitoringkonzept festgelegten 
Probeflächen des Bundesmonitorings sowie die Auswahl geeigneter Ackerschläge 
innerhalb der Flächenpools des Landesmonitorings.

Die Kartierungen sind entsprechend der Vegetations- und Ernteentwicklung innerhalb 
der fachlich vorgegebenen Erfassungszeiträume durchzuführen. Hierfür sind eine 
eigenständige Einsatz- und Terminplanung sowie erforderliche Abstimmungen mit den 
jeweiligen Flächennutzern vorzunehmen.

Bestandteil des Auftrags sind außerdem die Eingabe und Aufbereitung sämtlicher 
erhobener Daten sowie die Erstellung eines Zwischenberichts für das 
Untersuchungsjahr 2027 und eines Endberichts für den vollständigen 
Monitoringdurchgang 2027/2028. Zu liefern sind insbesondere Berichte, Datentabellen, 
digitale Fotos, Übersichts- und Themenkarten, ESRI-Shapefiles sowie die 
Datenbankdateien entsprechend den Vorgaben der Leistungsbeschreibung.

Während der Vertragslaufzeit finden regelmäßige fachliche Abstimmungen mit dem 
Auftraggeber statt; hierzu sind in der Regel monatliche Projektbesprechungen am Sitz 
des Auftraggebers vorgesehen. Der Auftraggeber stellt die in der 
Leistungsbeschreibung benannten Grundlagendaten, GIS-Daten, Auszüge aus der 
Artdatenbank sowie die Ergebnisse früherer Monitoringdurchgänge zur Verfügung. Die 
Leistungen sind so zu erbringen, dass eine größtmögliche Vergleichbarkeit mit den 
bisherigen Monitoringdurchgängen gewährleistet wird.

Interne Kennung: 43.16/01/2026

5.1.1 Zweck

Art des Auftrags: Dienstleistungen

Hauptklassifizierungscode (cpv): 90700000 Dienstleistungen im Umweltschutz



Zusätzlicher Klassifizierungscode (cpv): 90721700 Schutz gefährdeter Arten

5.1.2 Erfüllungsort

NUTS-3-Code: Halle (Saale), Kreisfreie Stadt (DEE02)

Land: Deutschland

Zusätzliche Angaben zum Erfüllungsort : 

5.1.3 Geschätzte Dauer

Datum des Beginns: 01/01/2027

Enddatum der Laufzeit : 30/11/2028

5.1.6 Allgemeine Informationen

Vorbehaltene Teilnahme: Teilnahme ist nicht vorbehalten.

Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert

Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche 
Beschaffungswesen: nein

Diese Auftragsvergabe ist besonders auch geeignet für kleinste, kleine und 
mittlere Unternehmen (KMU): ja

Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:freelance#,#Besonders 
auch geeignet für:startup#,#Besonders auch geeignet für:selbst#,#Besonders 
auch geeignet für:other-sme#

5.1.7 Strategische Auftragsvergabe

Art der strategischen Beschaffung: Keine strategische Beschaffung

5.1.9 Eignungskriterien

Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister

Beschreibung: Teilnahmeberechtigt sind Unternehmen sowie natürliche 
Personen, die zur Erbringung naturschutzfachlicher oder ökologischer 
Fachplanungs-, Kartierungs- oder Gutachterleistungen berechtigt sind. Der 
Nachweis erfolgt durch Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister, 
soweit eine Eintragungspflicht besteht. Sofern nach den Rechtsvorschriften 
des Niederlassungsstaates keine Eintragungspflicht besteht, ist die erlaubte 
Berufsausübung auf andere geeignete Weise nachzuweisen.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung

Beschreibung: Nachweis des Bestehens einer Berufs- oder 
Betriebshaftpflichtversicherung oder Erklärung, dass eine entsprechende 
Versicherung spätestens zum Zeitpunkt der Zuschlagserteilung 
abgeschlossen wird.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen

Beschreibung: Der Bieter hat seine technische und berufliche 
Leistungsfähigkeit durch geeignete Referenzen über vergleichbare 
Leistungen nachzuweisen. Als vergleichbar gelten insbesondere 
Leistungen im Bereich des FFH-Artenmonitorings, der Erfassung und 
Bewertung geschützter Tierarten oder vergleichbare naturschutzfachliche 
Kartierungs- und Monitoringvorhaben.

Darüber hinaus sind die für die Auftragsausführung vorgesehenen 



verantwortlichen Fachkräfte zu benennen. Diese müssen über einen 
Hochschul- oder Fachhochschulabschluss im Bereich Biologie, 
Landespflege, Landschaftsökologie, Agrarökologie, Naturschutz und 
Landschaftsplanung oder über eine gleichwertige Qualifikation verfügen. 
Gleichwertige Qualifikationen ergeben sich aus den Vergabeunterlagen.

Der Auftraggeber behält sich vor, Nachweise über die berufliche 
Qualifikation der benannten Fachkräfte sowie Referenzbescheinigungen 
über die ordnungsgemäße Ausführung vergleichbarer Leistungen 
anzufordern.

5.1.10 Zuschlagskriterien

Beschreibung der anzuwendenden Methode, wenn die Gewichtung nicht durch 
Kriterien ausgedrückt werden kann: Der Zuschlag wird auf das wirtschaftlichste 
Angebot erteilt. Die Bewertung erfolgt anhand folgender Zuschlagskriterien:

Preis: 60 %
Erfahrung in der Abwicklung vergleichbarer Projekte und organisatorische 
Vorgehensweise: 40 %
B.1 Organisation und Ausführung vergleichbarer Kartierungen: 10 %
B.2 Methodisch-inhaltliches Konzept zur Projektdurchführung: 30 %

Begründung, warum die Gewichtung der Zuschlagskriterien nicht angegeben 
wurde: Für das Unterkriterium B.2 „Methodisch-inhaltliches Konzept zur 
Projektdurchführung“ ist mit dem Angebot ein Konzept einzureichen. Das 
Konzept ist zwingender Bestandteil des Angebots.

5.1.11 Auftragsunterlagen

Verbindliche Sprachfassung der Vergabeunterlagen: Deutsch

Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.evergabe-online.de
/tenderdocuments.html?id=875484

5.1.12 Bedingungen für die Auftragsvergabe

Bedingungen für die Einreichung:

Elektronische Einreichung: Erforderlich

Adresse für die Einreichung: https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.
html?id=875484

Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden 
können: Deutsch

Elektronischer Katalog: Nicht zulässig

Nebenangebote: Nicht zulässig

Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig

Frist für den Eingang der Angebote: 30/09/2026 23:59

Frist, bis zu der das Angebot gültig sein muss: 83 Tag

Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können:

Die Nachforderung von Erklärungen, Unterlagen und Nachweisen ist nicht 
ausgeschlossen.

Zusätzliche Informationen: Der Auftraggeber behält sich vor, fehlende, 
unvollständige oder fehlerhafte Unterlagen, Erklärungen und Nachweise im 



rechtlich zulässigen Umfang nach Maßgabe der Vergabeunterlagen sowie 
der §§ 56 und 57 VgV nachzufordern, zu vervollständigen oder zu 
korrigieren.

Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung:

Datum des Eröffnungstermins: 01/10/2026 08:00

Eröffnungstermin - Beschreibung: Die Öffnung der Angebote erfolgt gemäß 
§ 55 Abs. 2 VgV. Bieter sind bei der Angebotsöffnung nicht zugelassen.

Auftragsbedingungen:

Die Auftragsausführung ist bestimmten Auftragnehmern vorbehalten: Nein

Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich

Aufträge werden elektronisch erteilt : ja

Zahlungen werden elektronisch geleistet : ja

5.1.15 Techniken

Rahmenvereinbarung:

Keine Rahmenvereinbarung

Informationen über das dynamische Beschaffungssystem:

Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16 Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung

Überprüfungsstelle: Landesverwaltungsamt

Informationen über die Überprüfungsfristen: Ein Nachprüfungsantrag ist nach § 
160 Abs. 3 GWB unzulässig, soweit

1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften 
vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat;

2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung 
erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gerügt werden;

3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gerügt werden;

4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.

Die weiteren Voraussetzungen für die Zulässigkeit eines Nachprüfungsantrags 
ergeben sich insbesondere aus den §§ 160 ff. GWB.

8 Organisationen

8.1 ORG-0000

Offizielle Bezeichnung: Landesamt für Umweltschutz Sachsen-Anhalt

Identifikationsnummer: 15-1803-07

Postanschrift : Reideburger Str. 47  



Ort: Halle (Saale)

Postleitzahl : 06116

NUTS-3-Code: Halle (Saale), Kreisfreie Stadt (DEE02)

Land: Deutschland

E-Mail : vergabestelle-FUB@lau.mwu.sachsen-anhalt.de

Telefon: 000

Rollen dieser Organisation:

Beschaffer

8.1 ORG-0001

Offizielle Bezeichnung: Landesverwaltungsamt

Identifikationsnummer: t:03455141536

Postanschrift : Ernst-Kamieth-Straße 2  

Ort : Halle (Saale)

Postleitzahl : 06112

NUTS-3-Code: Halle (Saale), Kreisfreie Stadt (DEE02)

Land: Deutschland

Telefon: 000

Rollen dieser Organisation:

Überprüfungsstelle

10 Änderung

Fassung der zu ändernden vorigen Bekanntmachung: 4db4894f-aeb0-466d-9ec3-
b6c3da516b53-01

Hauptgrund für die Änderung: Aktualisierte Informationen

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 042b46d2-6b4a-4398-9457-afe7883e7163 - 01

Formulartyp: Wettbewerb

Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung

Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 21/08/2026 11:59

Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist : Deutsch 


